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6 ,aldu dan Nro . 60 11

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 4 . Sbr . 1771 .
0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0 + 0

I . Verordnung
20ir Chriftian der Siebende , don GOttes Gnaden König zuDannemark Norwegen , der Wenden und Gothen , Herzog zu Schlestoig , helftein , Stormarn und der Dithmarschen , Graf zu Oldenburg undDelmenhorst 2c. 2c. Than kund hiemit : Demnach Wir in Erwegung gezegen, daß denWerlobten , die mit einander , in einem solchen Grade der Berwandschaft oder Schwägerschaftstehen , daß sie zu Bollziehung ihrer Ehe , nach den bisherigen Landes Verordnungen undGesetzen , Unsere Dispensation suchen müffen , durch die zu deren Bewirkung erforderlicheZeit , und die damit verknüpfte Kesten , die Rollführung ihres Borhabens , schwer gemachtwerde ; daß wir daher , nach Unserer landesväterlichen Neigung , Unfern geliebten und getrenen Unterthanen , in ihren guten und zuläßigen Abfichten , auf alle Weise , beförderlich zufeyn , uns bewogen gefunden , in unserm Herzogthum Schleswig , in dem Herzogthum Holfrein , Unfers ntheils , nebst Unserer Herrschaft , Planeberg , Grafschaft Nauzau und StadtQiltona , wie auch in Unfern Grafschaften , Oldenburg und Delmenhorst . e. hierin , so weitthunlich , eine Alenderung zu treffen , und zu dem Ende das Röthige zu verordnen und vest znsetzen. Wie wir denn in besagten Herzogthümern, Grafschaften und Landen, hiemit vestsehen und verordnen , daß , wenn daselbst nach diesem jemand unserer Unterthanen , maanoder weiblichen Geschlechts, eine Person , die mit ihm , oder seinem verstorbenenChegatten ,Geschwisterkind, oder Kindeskind ist , zu heyrathen gedenket , oder ein Wittwer seiner verstorbesnen Ehefrauen Schwester , oder Schwester Tochter und so weiter , in niedersteigender Linie ,zur Ehe nehmen , will ; oder endlich Personen , die nur in fecundo genere Affinitatis , verwandtfind ( die Schwägerschaft , in quffteigender Linie ; Ewischen Stiefschwiegermutter undund Sohne , ausgenommen , ) fich mit einander zu verehelichen gesonnen find , denenselbenerlaubet feyn und fren steherrsolle , folche Ehen , waferne denenselben sonst nichts Erheblichesim Bege stehet , ohne Unsere Dispensation bewirkt zu haben , einzugehen und zu vollziehen .Und foll demnach dasjenige , was in den bisherigen Gesehen und Verordnungen , dem zutvisder vorgeschrieben ist , hicdurch ausdrücklich aufgehoben seyn . Wornach sich männiglich ,die es angehet , au achten haben . Urkundlich unter Unserm föniglichenHandzeichen und vorsedruckten Jafiegel , Gegeben auf Unferm Schlofse , Friderichsberg , den 28ften Dec. 1770 .asrnind clad do 9 €

Christian .
abitumenerdidang pind me and duplicea games strong mill L. Sed non in GSand RodossR .ne si aspas , un bi and is deliandenuit andpandangvan Sabricius A. G. Carffens .



II . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
* ) Es istGerd Eylert Feldhues , zum grossen Feldhues , gesonnen , folgende zu ſeinem in

Befit habenden herrschaftl . Tafelguth gehörige Grund Stücke , als : 1 ) eine im
Creuzmohr , an der Hahner Brücke , nächst der Lehmer Weyde , belegene Wische ,
am 12 ten Mår ; a . c . , in Meine Topten Wirthshause , zu Lehmden ; und 2 ) eine

zu Mohrhausen , oder im Paradicse , zwischen Joh . Alevs Bande belegene Wische ,
am 1sten März h . a . , in Joh . Eilers Krughause , sur Bornhorst , verkaufeu zu laffen .

Die Angabe ist am 7ten März a . c. , auf hiesiger königl . Regierungs -Cangeley .

2 ) Berend Ahlers , zu Atens , hat seine 9 Juck , 17 Ruthen , adelich freyes fand , an den
Kaufmann , Joh . Friederich Becker , zu Atens , verkauft .

Die Angabe ist den 4ten Mar ; a. c. , auf hiesiger königl . Regierungs -Cansley

3 ) Neelf Nothold , hat seine, auf dem Eidewarder Felde belegene3 Jück Landes, dieItsche
Eigenannt , welche ins Süden , bey Harm Notholds Lande , ins Norden aber , am

biemstorfer Wege , benachbarct , an Carsten Hicken fen . und jun . , verkauft .

Die Angabe ist den 19ten März a . c ,. beym königl . Land Wührder Amtsgericht .

4 ) Ueber des Reelf Athings , Köthers , in Burhaver Bogtey , sämtliche Haabfeligkeit,
entstehet , Schuldenhalber , der Concurs , beym königl . Develgönnischen Landgerichte .

( 1) Die Angabe ist am 26ten Februar . (2 ) Deduction den 18ten März .
( 3 ) Priorität Urtheil den 8ten April . ( 4 ) Vergantung oder Löse den
29ten April , a . c .

3 ) Der Rathsverwandter Dehlbrugge , ist gesonnen, am irten Febr . a. c. , Nachmittags ,
um 2 Uhr , in dem von ihm geldfeten Höftenfchen Vorwerk , vor dem Haaren
Thore , 1 ) das Vorwerks Haus , mit der Neben Wohnung und dem ganzen

Garten ; 2 ) einige Weyden ; 3 ) ein Stück Land , auffer dem Dammthore hinter
deu Dammhäusern ; 4 ) eine Weyde , auf dem Oftringe , so im Grünen liegets
5 ) zwey Stück Land , auffer dem heil . Geist Thore , an dem Stadtgraben und vor
dem nenen Hause belegen , vecheuren ; auch einige Mobilien , Moventien , Haus¬
und Ackergeråthe , verkaufen zu lassen .

6 ) Hinrich Hinrichs , oder Brunjes , zu Ochholz , ist gewillet , eine von Eilert Hobben ,
angekaufte Wische , imgleichen die ans dem Concurs an sich geldfete , Jürgens
Brinkfizerey , wie auch eine vorhin zu Glåschers , oder Oltmanns Köthercy , zur
Ape , gehörig gewesene Wische , zwey Kuhweyden und einen Kamp , von ohngefähr
4Sonnen Saat groß , den 2ten März , in Oetje Gerdes Krughause , verkaufen zu

dhlaffen .

Die Angabe ist den 25sten Febr . , beym königl . Neuenburgischen Landgerichte .

7 ) Reiner Peters , hat 14 Jucken , weniger 8 Nuthen &Fuß Landes , so olim weyl . Leenert
Didden , zugehörig gewesen , und in der Eckwarder Bogtey belegen , an Wilhelm
Gløyftein , verkauft .

Die Angabe ist den 26sten Febr . , beym königl . Develgönnischen Landgerichte .
3 ) Joh . Luers , zu Eidewarden , in Pfandung genommene Haus und Hof , foll den 26ten

März a . c. , iu weyl . Bolke Langen Hause , zu Deedesdorf , Schuldenhalber , ver
fauft werden .

Die Angabe ist den 12ten März a . c. , beym königl . Landwürder Amtsgericht .
9 ) Friederich Dierks , als Löfer , von Berend Bohmfalken Frerichs Concurs Güter , zu

Betel , ist gefonnen , gedachtes Concurs Gut , bestehend in Haus , Hof , 4 Scheffel
Saatland , ein halb Jück Land , beym Kotherwege , einen Kamp , beym Hause , ohn
gefähr 6Scheffel Saat groß ; ohngefähr 4 Scheffel Saat Landes , bey Kronsham



amfent , 3 Jück Hogeland , und ein halb Juck Befteland , Juck Neuland , hinter
and on Driefel , und einen Torfmohr , den sten März , in Robe Schlüters , jun , , Krug

hanse , verkaufen zu laffen .

Die Angabe ist den 4ten Mår ; a . c. , beym königl . Neuenburgischen Landgerichte .
10 ) Nenken Benjen , zu Losholz , Curatoren , Joh . Gerken und Conforten sind gewillet ,

die , von ihrem Enranden , durch einen Beyspruch , an sich gebrachte Söben Köthe
rey , nebst denen , von Dierk Benjen , zugekauften drey Stacken Baulandes , den
sten März , in Gerd Böhljen Krughanse , zu Losholz , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 6ten März , beym fönigl . Neuenburg . Landgerichte .
11 ) Sieffe Börjes , zu Zetel , hat seine , vormahls , zu Tegelers Erbe , gehörig gewesene ,

drey Jucken , Befreland , an Joh . Hinrich Prull , verkauft .
Die Angabe ist den 4ten März , beym Neuenburgischen Landgerichte .

12 ) Wider Frerich Boltjes , Hausmann , zu Mansie , ist Schuldenhalber , der Concurs ,
beym königl . Neuenburgischen Landgerichte , erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 4ten März . (2 ) Deduction den 18fen eiusdem .
( 3 ) Priorität Urtheil , den 9ten April . ( 4 ) Vergantung oder Löse den
24ften April , ae c .

13 ) Es wird nochmahlen hiedurch bekannt gemacht , daß der öffentliche freywillige Ver
kauf , vder , falls nicht hinlänglich geboten wird , die Verheurung , des ehemahligen
Rendorfischen , an der Langen Strasse belegenen , und von dem Kaufmann , Mels
chior Hemken sen . , zu Bockhorn , an sich gelöseten vollen bürgerlichen Hauses nebst
Stall , Garten und übrigen Pertinentien , am 6ten dieses , als nächsten Mittwochen
Nachmittags , um 2 Uhr , in des hiesigen Bürger und Weinhändlers , Gerhard
von Harten , jun . , Behausung , vor sich gehen werde .

Oldenburg er Curia , den aten Febr . 1771 .

III . Privatfachen .

1) Der Herr Cangeleyrath Rath und Stadt : Syndicus von Halem , gebrauchet auf
Offern , dieses Jahres , einen Bedienten zur Aufwartung und zum Schreiben . Wer
also beydes verstehet , und sonstige gute Attestaten , seiner guten Anfführung halber
beyzubringen vermag , kann sich bey demselben , je eher , je lieber , melden , und
annehmliche Conditiones gewärtigen .

V2 ) Es sind dem Becker Amtsmeister , Ernst Rudolph Grahlmann , am lehten Mittws .
chen, als den 30sten Jan . , von seiner Stube , hinten im Hause , zweyPaar grosse,
filberne , viereckigte , durchgebrochene Schuhschnallen , deren eines E. R. G. M. ,
und das andere , E. R. G. , gemerket gewesen , aus seinen Schuhen , unter dem
Bette , gestohlen worden . Wer davon Nachricht zu geben weis , erhält unter Ver
fchweigung seines Namens , Louis d' or , zur Belohnung .

3 ) Joh . Cordes , bey der Schweyer Kirche, hat einen neuen Braukeſſel , von 2 und einer
halben Tonne groß , nebst Tonnen und sonstigem Geräth , zu verkaufen . Der
Ressel kann auch gegen jährliche Heuer , ausgethan werden .

4 ) Die Wittwe Enghnsen , an der langen Straffe , hat in ihrem Hause eine gute Stube
und Kammer , sogleich , oder auf fern , zu verheuren . Liebhaber können sich
bey ihr einfinden , felbige in Augenschein nehmen und nach Gefallen accordiren .

$) Es suchet jemand einegute Haushalterin , die zugleich die Küche zu besorgen, und
Backwerk , nebst andern guten Speisen zuzurichten verstehet . Solche person kann sich
in Barel , bey Harm tor Horft , melden und bey demselben weitere Nachricht erhalten .



76 ) Des Herrn General Kriegs Commissaire , von Hendorff , int wüften Lande belegeneBau , oder auch allenfalls das Haus mit dem Nocken . Mohr , zusammen und dasHeuland besonders , ist zu verheuern . Wer solche heuern will , fann sich bey demHerrn Joh . Freye , in Oldenburg , melden .
7 ) Es sollen , auf Verordnen Sr . Exxcellence des Herrn geheimen Conferenz Rabts von Qualen , die zu dem hochfürstlichen Nachlaß gehörige 5 Kutsch Pferde , am 11ten Gebr . diefes Jahres , auf derherrschaftlichen Reitbahn , zu Varel , Meistbietend , verkauft werden .3 ) Von dem Mufen Almanach ) , aufs Jahr 1771 . worinn eine Samlung fehr artiger deutscher Gedichte von verschiedenen Verfassern befindlich ist , find Exemplare , bey dem Postschreiber , Mfr . Schwarting ,hiefelbst , das Stück zu 48 Grote , in Golde , in Commision zu haben .9 ) Von dem Vorwerk , Wittbeckersburg , follen den sten Gebr . , alsFreytag nach dem Sonntage Sexagefima , in der Frau Wittwe BoDeckern Haus , zur Braake , verschiedene Hämme Landes , zum Weiden , auf ein oder mehrere Jahre , verheuert werden . Es können alsoDiejenige , so einen oder den andern Hamm davon zu beuern gewilletfind , an bemeldten Tage und Orte , Nachmittags gegen 1 Uhr sichmelden , die Conditiones vernehmen und nach Gefallen bieten undaccordiren . Wobey nachrichtlich bekannt gemachet wird , daß , necherfolgtem hinlänglichen Both , der Zuschlag so gleich gegeben werdentonne , daß auch kein Nachboth angenommen werden solle .Oldenburg , den 22ẞen Jan . 1771 ,

Wardenburg .30 ) Demnach Wilhelm Meinen , Pächter , auf dem adelid en Gute ,Deichhof , Stollbammer Kirchiptels , hochoberliche Erlaubniß erhalten , am 12ten Febr . h. a . , folgende Stücke , öffentlich, an den Meistsbietenden , verkaufen zu lassen , als : 15 bis 20 Stück hiesige , im verswichenen Winter , durchgefeuchte , größtentheils junge tráchtige Rubeund Quenen , so aus 30 Stück , nach der Liebhaber Gutfinden , konsnen ausgesuchet werden , 2 durch gefeuchte drenjährige Ochsen , einrothbrauner arvenjariger Heugst , fremder Face , zwey Caffanienbraune , drenjährige Mutterpferde , einen vierjährig schwarzen Wablachen , ein fünfjähriges Mutterpferd , 2 schwarze zwenjährige Zalelachen , zwey schwarze zwerjährige Mutterpferde , drey Caftankenbraune Hengstfüllen , ein schwarzes Mutterfüllen , 12 Schaafe , zweyHeuwagen , zwen Pflüge , 3 Egden , zwey Laft guten Roefen , anchmsonst allerhand Saatfrüchte , so wird folches denen Liebhabern hiesdurch bekannt gemacht , und können felbige sich am obbestimmten Tageauf dem adellchen Gute , Deichhof , einfinden , und nach Gefallen bieten .
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